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Workshops zu den 
Podcasts: Glaubenstalk – 
Auf an Ratscher über Gott
Südtirols Katholische Jugend bietet zu den Pod- 
casts „Glaubenstalk – Auf an Ratscher über 
Gott“ Workshops an, die in den Ortsgruppen, den 
Pfarreien auf dem Weg zur Firmung oder im Reli- 
gionsunterricht durchgeführt werden können.

Die Workshops regen Jugendliche interaktiv zum 
Nachdenken über Glaubensthemen an und ermög-
lichen ihnen, eigene Positionen zu entwickeln. 

Die drei Workshops behandeln unterschiedliche 
Themen: „Adam und Eva“ – die Rolle der Frau 
in der Kirche, „Jesus, provozier mich nicht“ 
zu den Gleichnissen Jesu und seinen Anforderun- 
gen an die Menschen, sowie „Woran hältst du 
dich? Biblische Gesetze im Check“, dort wird 
spielerisch das Alte Testament vermittelt. Metho- 
disch wechseln sich Spiele, Gruppen- und Einzel-
arbeit ab, sodass die Jugendlichen aktiv teilneh-
men, eigene Meinungen entwickeln und diskutie-
ren können. 

Die Podcasts und Workshops bieten so die Mög-
lichkeit, Glaubensfragen modern und praxisnah zu 
entdecken, Teamarbeit, Meinungsbildung und Ge- 
sprächsfähigkeit zu stärken und den Glauben span- 
nend, lebendig und greifbar zu erleben. Sie schaf-
fen einen Raum, in dem Jugendliche zuhören, mit-
reden und voneinander lernen können. 

Die Podcasts sowie die Workshop-Unterlagen sind 
unter www.skj.bz.it/podcast/ zu finden.

>	Young Talents OPEN DAY
	 Am 7. März 2026 von 10.00 bis 18.00 Uhr  
	 lädt das PERFAS Young Talents Team zum Open  
	 Day ins Kleinkunsttheater Carambolage, Silber- 
	 gasse, 19 in Bozen ein. 

	 Jugendliche und ihre Eltern erhalten spannen- 
	 de Einblicke in Berufe der Performing Arts –  
	 von Schauspiel, Tanz und Musical bis zu Regie  
	 und Theaterpädagogik. 

	 Profis aus der Praxis berichten aus ihrem All- 
	 tag, beantworten Fragen und geben Tipps, wäh- 
	 rend die Teilnehmenden Kontakte knüpfen, sich  
	 austauschen und neue Perspektiven für ihre Ta- 
	 lente entdecken.

	 Weitere Informationen unter: www.perfas.org 
	 oder per E-Mail an perfas@youngtalents.org.

REPAIR CAFÉS IN SÜDTIROL – 
REPARIEREN STATT WEGWERFEN

Im Mittelpunkt steht die Botschaft: Reparieren macht Spaß, ist oft überraschend einfach und spart 
dabei Geld sowie wertvolle Ressourcen.

Repair Cafés in Südtirol – Orte und Termine
Die Organisation für Eine solidarische Welt (OEW) trägt die Verantwortung für die Repair Cafés in 
Bozen und Brixen und sorgt für eine reibungslose Organisation der Veranstaltungen.

Repair Café in Bozen
jeden Montag von 17.00 bis 20.00 Uhr im Spazio 77 – Fahrräder werden zudem jeden Dienstag 
von der „Ciclofficina“ repariert

Repair Café in Brixen
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 18.00 bis 20.30 Uhr in der Kolping-Mensa Brixen

Repair Café in Jenesien
jeweils samstags von 09.00 bis 11.00 Uhr in der Bibliothek Jenesien
Termine: 7.3., 9.5., 10.10. und 14.11.2026

Repair Café in Seis
jeweils samstags von 08.30 bis 11.00 Uhr im Jugendraum Seis
Termine: 21.03., 18.04., 16.05., 19.09., 17.10. und 21.11.2026

Repair Café in Meran
am Montag, 23.02.2026 um 19.00 Uhr im Ost West Club Meran

Repair Café in Schlanders
jeder letzte Dienstag im Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr im BASIS Vinschgau

Repair Café in Pustertal
Im Pustertal werden in verschiedenen Gemeinden wie St. Lorenzen, Terenten, Toblach und Stein-
haus/Ahrntal Repair Cafés angeboten. 
Weitere Informationen zu den Cafés unter: https://www.biwep.it/bildung/repair-cafe

Was macht man mit einem Stuhl, der nur noch wackelt? Mit einem Toaster, der für 
nichts mehr brennt? Mit einem Pulli, den Motten zum Anbeißen fanden? Wegwer-
fen? Konnsch dor vorstellen! Komm ins Repair Café und alles wird gut! Erst wenn 
du etwas repariert hast, gehört es dir wirklich.

Seit über 15 Jahren gibt es den Repair-Café-Gedanken „Wegwerfen? Denkste!“, der in den Nie-
derlanden begann und sich weltweit verbreitet hat. Tausende Cafés verbinden das Reparieren ka- 
putter Gegenstände mit Nachhaltigkeit, Austausch, Lernen und Spaß. Das erste Repair Café Ita-
liens wurde vor über zehn Jahren in Meran gegründet und dient heute als Vorbild für zahlreiche 
Standorte in Südtirol. Die Cafés laden Menschen jeden Alters ein, aktiv mitzuwirken.

In unserer Wegwerfgesellschaft wird kaum noch repariert: Kaputte Dinge landen schnell im Müll, 
wertvolles Reparaturwissen geht verloren, Ressourcen werden verbraucht sowie CO2 fällt unnötig 
an. Genau hier setzen Repair Cafés an. Bei diesen ehrenamtlichen Veranstaltungen bringen Men-
schen ihre defekten Gegenstände – von Kleidung und Möbeln über elektrische Geräte, Fahrräder 
bis hin zu Spielzeug – mit und reparieren sie gemeinsam mit Fachleuten. Vor Ort stehen Elektri- 
kerinnen, Schneiderinnen, Tischlerinnen und Fahrradmechanikerinnen bereit, dazu Werkzeug und 
Material für die verschiedensten Reparaturen. Die Besucher:innen lernen praxisnah, wie Repara-
turen gelingen, können ihr eigenes Können erweitern oder anderen helfen. So verbinden Repair 
Cafés auf kreative Weise praktisches Wissen, Nachhaltigkeit und Gemeinschaft – und zeigen, 
dass Reparieren nicht nur sinnvoll ist, sondern auch Spaß macht.

Ziel der Repair Cafés ist es, den Menschen zu zeigen, wie schnell und einfach scheinbar kaputte 
oder defekte Dinge repariert werden können. Dabei lernt man, Gegenstände, die man sonst nur 
als Mittel zum Zweck sieht, auf neue Weise wahrzunehmen und erkennt, wie viel Liebe und Ide-
enreichtum in die Entstehung mancher Produkte geflossen ist. Das Repair Café will damit unsere 
Denkweise verändern, Produkte und Materialien mehr wertschätzen und Wissen über Reparatu-
ren weitergeben. So verbinden die Veranstaltungen praktische Hilfe mit sozialer Begegnung und 
Umweltbewusstsein: Sie zeigen, dass Reparieren sinnvoll, einfach und gemeinschaftlich ist und 
leisten einen wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigeren Gesellschaft. Aber auch wer selbst nichts 
zu reparieren hat, ist herzlich willkommen – man kann eine Tasse Kaffee genießen, anderen über 
die Schulter schauen oder beim Reparieren helfen. 
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Kaputtes reparieren statt wegwerfen – im Repair Café mit Profis, Spaß und Nachhaltigkeit!
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„Ein echtes Update bedeutet 
für mich, dass spürbar etwas 

besser wird und ich den Fortschritt 
klar erkennen kann.“ 

Mathias Hofer, 
Hauptausschuss von 

Südtirols Katholischer Jugend

Aktion Verzicht 2026: „Kreideweg der Leichtigkeit“ 
Von Aschermittwoch, 18. Februar 2026, bis Karsamstag, 4. April 2026, findet zum 22. Mal die Aktion Verzicht 
statt. Unter dem Motto „Offline ist der neue Luxus“ lädt sie dazu ein, in der Fastenzeit bewusst Abstand vom 
Digitalen zu nehmen und die Balance zwischen Online- und Offline-Welt neu zu finden.

Die Sensibilisierungskampagne ermutigt Menschen, ihr Medienverhalten zu reflektieren und bildschirmfreie Zeit als Bereicher- 
ung für Wohlbefinden und Beziehungen zu erleben. Mit analogen Aktionen und kreativen Impulsen erinnert sie daran, wie wert-
voll echte Begegnungen sein können.

Auch wir von Südtirols Katholischer Jugend und der Katholischen Jungschar Südtirols beteiligten uns an dieser Initiative. Mit un-
serer Mitmachaktion „Kreideweg der Leichtigkeit“ haben wir am 18.02.2026 vor dem kirchlichen Kinder- und Jugendzent- 
rum Josef Mayr-Nusser, Silvius-Magnago-Platz, 7 in Bozen, ein sichtbares Zeichen gesetzt. Ein Abschnitt vor dem Gebäude wurde  
mit bunten Zeichnungen, Gedankenanstößen und kleinen Herausforderungen gestaltet. Alle Interessierten waren eingeladen, ste- 
henzubleiben, mitzumachen und für einen Moment innezuhalten – ganz im Sinne des Mottos: „Offline ist der neue Luxus“.

So möchten wir dazu ermutigen, sich bewusst kleine Auszeiten vom digitalen Alltag zu gönnen und neue Leichtigkeit im Hier und 
Jetzt zu entdecken.„Kreideweg der Leichtigkeit“ – Mitmachen, Innehalten, Offline-Sein.
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